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SRK Tagesausflug und SRK Ferienwoche im 2018 
 
Das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) informiert über seine Tagesausflüge und Fe-
rienwoche 2018 für Menschen, die Im Alltag auf Betreuung angewiesen sind. Dieses 
Jahr sind zwei Tagesausflüge geplant, sowie eine Ferienwoche in Interlaken. Weitere 
Informationen erhalten sie bei der Regionalstelle Freiamt: SRK Kanton Aargau, Alte 
Bahnhofstrasse 2, 5610 Wohlen, Tel: 056 621 13 13 oder unter www.srk-aargau.ch 
 
 
Informationsanlass Pro Senectute Aargau 
 
Die Pro Senectute Aargau informiert über den bevorstehenden Informationsanlass 
zum neuen Ratgeber „Wie möchte ich im Alter wohnen?“ am Mittwoch 7. März 2018 
in Brugg. 
Weitere Informationen zum Anlass erhalten Sie bei der Geschäftsstelle Aargau, Suh-
renmattstrasse 29, 5035 Unterentfelden, Telefon 062 837 50 70 oder unter 
www.ag.prosenectute.ch und per Email: info@prosenectute.ch 
 
 
Urnengang vom 4. März 2018 
 
Am Sonntag, 4.3.2018 findet der nächste Urnengang statt. 
Briefliche Stimmabgaben per Post müssen bis spätestens Dienstag, 27.2.2018 der 
Post übergeben werden, damit das Couvert rechtzeitig bei der Gemeindekanzlei ein-
trifft.  
Die brieflichen Stimmen können am Sonntagmorgen, 4.3.2018 bis 10 Uhr in den 
Gemeindehausbriefkasten eingeworfen werden, dann erfolgt die letzte Leerung. 
Bitte denken Sie daran, bei brieflicher Stimmabgabe den Stimmrechtsausweis zu 
unterschreiben und alle Stimmzettel in das Stimm- und Wahlzettelcouvert zu legen. 
Dieses Couvert ist verschlossen ins Antwortcouvert zu stecken und zusammen mit 
dem unterschriebenen Stimmrechtsausweis der Gemeinde zu übermitteln. 
Herzlichen Dank. 
 
 
Statistik vom Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat Oberwil-Lieli tagte im Jahr 2017 an 22 ordentlichen Sitzungen. Be-
schlossen wurden 455 Geschäfte. Mit den Terminen und Kenntnisnahmen wurden 
insgesamt 3‘164 Protokollseiten beschrieben. 
Der Gemeinderat dankt herzlich für das den Gemeindegeschäften entgegen ge-
brachte Vertrauen. 
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Jahresabschluss 2017 der Einwohnergemeinde und der Eigenwirtschaftsbetriebe 
 
Der Jahresabschluss 2017 der Einwohnergemeinde liegt vor. Wir erzielten eine Punktlan-
dung. 
Bei einem Jahresumsatz von knapp 12 Millionen Franken ergibt sich im Endergebnis eine 
positive Differenz von CHF 16‘563 (zwischen Rechnung und Budget) oder 0.14 % im Ver-
hältnis zum Umsatz. Anstelle des budgetierten Ertragsüberschusses von CHF 84‘270 weisen 
wir einen Gewinn von CHF 100‘833 aus. 
 
Der budgetierte Nettoaufwand von CHF 6‘597‘430 wurde um CHF 140‘619 oder 2.1 % über-
schritten.  
 

Die Entwicklung des Steuerertrages verlief kongruent zu den aufgelaufenen Haushaltskos-
ten. Die Budgetvorgabe konnte um CHF 144‘504 oder 2.15 % übertroffen werden. Nen-
nenswerte Abweichungen gegenüber der im Rahmen der Budgetplanung 2017 erhobenen 
Prognose sind keine vorhanden. 
 
Die Nettoinvestition von CHF 3‘370‘089 setzt sich vornehmlich aus dem Bau der Alterswoh-
nungen und des Doppelkindergartens Lieli zusammen (Investition von CHF 3‘197‘852). Mit 
Einbezug der erzielten Selbstfinanzierung von CHF 606‘619 resultiert ein Finanzierungsfehl-
betrag von CHF 2‘763‘470 für 2017. 
 
Eigenwirtschaftsbetriebe 

Aus der aktuellen Bautätigkeit resultierten wiederum mehr Anschlussgebühren als erwartet 
(ca. CHF 700‘000 über Budget). Alle Werke verzeichnen geringere Ausgaben als geplant. 
Dies führte dazu, dass sämtliche Eigenwirtschaftsbetriebe mit einem Finanzierungsüber-
schuss abschlossen. Die in den Eigenwirtschaftsbetrieben angesparten Vermögen dienen 
dem langfristigen Unterhalt und Ausbau unserer Infrastruktur. 

 
 
 
Jahresabschluss 2017 der Ortsbürgergemeinde Oberwil-Lieli 
 
Von der Abteilung Finanzen liegt der Jahresabschluss 2017 der Ortsbürgergemeinde vor, 
welcher mit einen Gesamtergebnis von minus CHF 16‘443.65 abschliesst. Für die allgemei-
ne Verwaltung resultiert ein Gewinn von CHF 2‘483.55. Die Abteilung Wald verzeichnet hin-
gegen einen Verlust von CHF 18‘927.20. 
Weil der vorgenommene Holzschlag im 2017 nicht vollends verkauft werden konnte, sind die 
Verkaufserlöse entsprechend nicht kongruent zum Betriebsaufwand verlaufen.  


